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Die Klasse von Frau Schönholzer hatte in 
«Natur, Mensch und Gesellschaft» das 
Thema Wasser. Deswegen kam Herr Panik, 
der gelernter Sanitär ist, am 18.12.2024 in 
die Schule. Herr Panik brachte viele Gegen-
stände mit. Als erstes zeigte er uns, was im 

Besuch vom Sanitär Herr Panik

Herr Panik zeigte, was im Haushalt am meisten Wasser verbraucht. 

Haushalt am meisten Wasser verbraucht. 
Das ist die WC-Spülung. Er hatte auch drei 
Armaturen dabei. Wir mussten erraten 
welche Armatur, welche Verwendung hat. 
Dann durften wir eine Leitung zuschneiden 
und daran einen Drehverschluss befesti-
gen. Er nahm auch einen Spülkasten aus-
einander und erklärte uns jedes Teilstück. Herr Panik brachte viele Gegenstände mit.

Spülkasten der WC-Spülung
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Anschliessend mussten wir ihn wieder 
zusammensetzen. Es war sehr lehrreich 

und interessant. Wir hatten sehr viel Spass.
TEXT: JASMIN MEIER UND ROBYN RUCKSTUHL

Er nahm einen Spülkasten auseinander. Anschliessend mussten wir ihn wieder zusammensetzen.

Eine Reise zu den Sternen

Im Dezember wurde der Kindergarten während der Weihnachtszeit wieder 
festlich dekoriert mit vielen Sternen. Da passte es gut, dass wir eine Reise ins 
Weltall als Thema starteten.

Was sind Planeten? Wie sehen sie aus? 
Ist der Weihnachtsstern ein Komet? Die 
Kinder brachten viele spannende Fragen 
mit und so wurden wir alle Astronomen 
und Sternsucher.

MeteoritenForschung
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In vielen verschiedenen Arbeiten und Wis-
senschaftsrunden kamen wir dem Uni-
versum ein Stück näher. Nachtleuchten-
de Gemälde, Weihnachtskugel-Planeten, 
Raumstationen aus Holz und Rettungs-
folie, verschiedene Dekosterne und andere 
Kunstwerke entstanden so nach und nach 
während dieser Zeit. Besonders spannend 

war der Sternschnuppenmorgen, denn an 
diesem Vormittag durften die Kinder viele 
verschiedene Meteoriten bestaunen und 
auch anfassen. Und so manch ein Kind 
wünsche sich wohl heimlich etwas, denn 
wenn man eine Sternschnuppe sieht, hat 
man bekanntlich einen Wunsch offen.
TEXT UND BILDER: M. BAUMGARTNER, KINDERGARTEN OST 

Saturn Sternenlernen

Raumstationen aus Holz und Rettungsfolie


